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F R A G E S T U N D E 
 

an Frau Stadträtin Elke Kahr 
am 16. Oktober 2019 

 
Betreff: Sicherheit für unsere schwächsten Verkehrsteilnehmer – Teil 2 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Stadträtin Elke Kahr! 
 
In der Fragestunde vom 1.Juni 2017 habe ich mich bereits mit dieser Thematik - 
Fahrradfahrer auf Gehsteigen sind eine Gefahr für die schwächsten 
Verkehrsteilnehmer - an Sie gewandt und haben Sie in Ihrer Beantwortung 
verstärkt Kontrollen und Kampagnen zur Bewusstseinsbildung in Aussicht 
gestellt. 
 
In der Kleinen Zeitung vom 2.9.2019 stellte ein offenbar persönlich betroffener 
Redakteur die Fragen „Wann wurden eigentlich aus Gehsteigen Radwege? bzw. 
Gehsteige für Fußgänger – nur in Ausnahmefällen?“. 
 
 
Deshalb stelle ich an Sie, sehr geehrte Frau Verkehrsstadträtin Elke Kahr, 
folgende 

Frage: 
 
„Welche verstärkten Kontrollen und Kampagnen zur Bewusstseinsbildung haben 
Sie seit Juni 2017 unternommen bzw. was werden Sie hinkünftig unternehmen, 
um die Gehsteige und (nichtkombinierten) Gehwege wieder sicher für die 
Fußgänger benützbar zu machen? 
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